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Thema: Gottes Wort entdecken 9

T h e m a :  
G o t t e s  W o r t  e n t d e c k e n

Hinf ühr ung

Da s Buch der  Bücher

Von der Bibel wird gesagt, es sei das Buch der Bücher: eine atemberau-

bende Menschheitsgeschichte des jüdischen und christlichen Glau-

bens, in der sich eine Vielzahl von Erfahrungen und Gefühlen, Weishei-

ten und Vorschriften von und für Menschen im Dialog mit ihrem Gott 

verdichten. Das Erste Testament schildert zentral das befreiende Heils-

handeln des Jahwe-Gottes an seinem Volk Israel, das Zweite Testament 

den Lebens- und Glaubensweg Jesu und der frühen Kirche, auf dem sich 

Jesus Christus als Liebender offenbarte. Die Begegnungen der Jünge-

rinnen und Jünger mit dem auferstandenen Christus und die Sendung 

der Heiligen Geistkraft hat aus den zunächst Verzagten Mutige ge-

macht, die in die Welt hinausgingen und ihr Glaubenszeugnis über 

Grenzen und Generationen hinweg weitererzählten … bis heute. – Die 

Bibel ist im Laufe der Zeit als Kanon von ausgewählten Erzählungen, 

Ereignissen, Begegnungen und Glaubenserfahrungen entstanden, in 

denen Damaliges in die jeweilige Gegenwart überführt wird. Im Erzäh-

len und Hören der biblischen Geschichten wird das aufgeschriebene 

Menschenwort zum gegenwärtigen Gotteswort, in dem sich Gott aktu-

ell zur Sprache bringt.

In unserer Zeit und für uns heutige Menschen lässt sich Gott stets aufs 

Neue entdecken. In diesem Band FrauenGottesDienste geht es darum, 
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10 Thema: Gottes Wort entdecken

neu zu entdecken, Gottes Wort neu zu entdecken, das im Zentrum un-

seres Glaubens steht.

»D ie  Schr if t  nich t  kennen heißt  Chr is tus  nich t  kennen.«

Das Zitat des Hl. Hieronymus lässt den missionarischen Eifer eines Bi-

belübersetzers der frühen Kirchengeschichte erahnen, der um die 

Grundlage christlicher Verkündigung wusste.

Auf Initiative der katholischen Bibelförderung, die 2019 ihr 50. Jubi-

läum feierte, wurde der Todestag des Heiligen am 30. September zum 

Anlass genommen, 2020 als »Jahr des Wortes Gottes« auszurufen. Auch 

wenn dieses »Jahr« – es begann mit dem Kirchenjahr am 1. Advent 2019 

und endet mit dem 1600. Todestag des Heiligen am 30. September 2020 

– kalendarisch verkürzt und beim Erscheinen dieses Bandes fast vorü-

ber ist, hat es eine weitreichende Bedeutung: Gottes Wort, dem wir in 

der Bibel und selbstverständlich in jeder Liturgie begegnen, soll uns 

neu bewusst und in besonderer Weise nahegebracht werden. Papst 

Franziskus hat anlässlich des internationalen Jahres ein bleibendes Zei-

chen gesetzt: Er veröffentliche bereits am 30. September 2019 ein »Motu 

proprio«, ein apostolisches Schreiben, das aus persönlichem Antrieb 

eines Papstes zustande kommt und eine kirchenrechtliche Verfügung 

beinhaltet. In seinem apostolischen Schreiben »Aperuit illis« verfügt 

Papst Franziskus, ab 2020 den dritten Sonntag im Jahreskreis als »Sonn-

tag des Wortes Gottes« zu feiern. Dieser Sonntag, der in den Januar ei-

nes Jahres fällt, kann uns die Verbundenheit mit den jüdischen Wurzeln 

unseres christlichen Glaubens und das ökumenische Streben nach Ein-

heit aller Christen neu bewusst machen. Zudem eignet er sich, Lekto-

rinnen und Lektoren in ihren Verkündigungsdienst einzuführen.

»Wor t  des  lebendigen Go t tes«

Im Jubiläumsjahr greifen wir in diesem Band unserer Buchreihe die 

bleibende und grundlegende Aktualität auf, die das »Wort Gottes« in 

jeder Liturgie hat. Gerade die Liturgie trägt dazu bei, Gottes Gegenwär-
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Thema: Gottes Wort entdecken 11

tigkeit und Lebendigkeit im Hören biblischer Schriftworte herauszu-

stellen. »Denn lebendig ist das Wort Gottes, wirksam und schärfer als 

jedes zweischneidige Schwert«, heißt es im Brief an die hebräischen 

Gemeinden (Hebr 4,12).

Die Formel »Wort des lebendigen Gottes« zum Schluss einer biblischen 

Lesung ist uns aus dem Gottesdienst bekannt. Der Tisch des Wortes – 

der Ambo – ist der Ort, an dem Gottes Wort verkündet wird; der Tisch 

des Brotes – der Altar – ist der Ort des Brotbrechens und der Wandlung 

in Leib und Blut Christi. Laien – Frauen wie Männer mit christlichem 

Sendungsbewusstsein – möchten wir ermutigen, einer Vielzahl von un-

terschiedlichen Gottesdienstformen vorzustehen, zu der sie kraft ihrer 

Taufe ermächtigt sind.

In diesem Band der Reihe finden Sie:

– eine Wort-Gottes-Feier, in der der Spannungsbogen vom Hören des 

Wortes zum Entdecken im Alltag gezogen wird.

– eine Eucharistiefeier mit dem Zuspruch: »Gottes Wort – süß wie 

Honig«.

– einen Zyklus zur Tageszeitenliturgie am Mittag, in dem fünf Begeg-

nungen biblischer Frauen mit Jesus kreativ erlebbar werden.

– eine Wort-Gottes-Feier, durch die das Vertrauen in den Lebensweg 

mit Gott bestärkt wird und

– einen Stationengang, der verschiedene Bibelübersetzungen in den 

Blick nimmt und einlädt, mit der Bibel auch im Alltag unterwegs zu 

sein.

Die facettenreiche Textauswahl im Materialteil lädt zum Meditieren 

über das Wort Gottes ein.

Die Rubrik »Werkstatt Gottesdienst« enthält neben einer Wort-Gottes-

Feier zum Advent einen Gottesdienst, der von der Begegnung der bibli-

schen Frauen Phöbe und Junia geprägt ist.

Im Stichwort Liturgie ist diesmal ein interessantes Interview »Die Litur-

gie ist eine Interpretin der Schrift« abgedruckt, in dem der Zusammen-

hang von Bibelwort und Liturgie anschaulich beschrieben ist.
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12 Thema: Gottes Wort entdecken

Als Buchempfehlung stellen wir Ihnen eines vor, das einlädt, Spirituel-

les im Alltag wahrzunehmen.

Go t tes  Wor t  entdecken

Zum Titel »Gottes Wort entdecken« haben wir ein Cover gewählt, mit 

dem sich ein Wunsch verbinden lässt: Mit der Lupe betrachtet, werden 

die Gegenstände größer und vielleicht wird so auch Manches entdeckt, 

das zuvor übersehen wurde. – In der Bibel gibt es viel zu entdecken. Das 

Wort Gottes kann auch im übertragenen Sinn in unserem Leben »grö-

ßer« werden. Mit dem Titel verbinden wir den Wunsch, das schon so oft 

in der Liturgie gehörte und aus der Bibel gelesene Wort Gottes bleibe 

allen Menschen guten Willens nahe, es lasse sich finden im eigenen 

Lebens- und Glaubensweg, begegnet im und prägt den Alltag, sei stets 

für überraschende Erkenntnisse gut und für persönliche Entscheidun-

gen lebens-wichtig.

Isolde Niehüser

Noch ein Hinweis:

Passend zum Thema verweisen wir auf eine Publikation, die in FrauenGottes-

Dienste Band 43 rezensiert wurde: »Die Wort-Gottes-Feier am Sonntag«, heraus-

gegeben vom Liturgischen Institut Freiburg im Auftrag der Bischöfe der deutsch-

sprachigen Schweiz, Paulusverlag, Freiburg/Schweiz, 2. Auf lage 2015. Dieses Buch 

vermittelt einen nachhaltigen und im Stil sehr klaren Eindruck, wie das Wort 

Gottes zu unterschiedlichen liturgischen Feier-Anlässen in Riten, Gebeten, Liedern 

und Andachtsformen verehrt werden kann.
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Thema: Gottes Wort entdecken 13

G o t t e s d i e n s t e

WORT GOT TES –  I N GU TEN BODEN GESÄT
Wo r t- Go t t e s-Fe i e r

Für  d ie  L i ch t ak t ion  wird  e in  S che inw er f e r  o d er  e ine  l e i s t ungs s t arke 

Tas chen lamp e  benö t ig t ,  d eren  Sp o t  gr oß  genug  i s t ,  Gegens t änd e  im 

Inner n  d er  K i r che/d e s  Raum e s  z u  be leuch t en .  D ie  Objek t e  (u .  a .  Bibe l , 

en t z ünd e t e  Ker z e)  s ind  bere i t ge s t e l l t  und  f ür  a l l e /v ie le  v om Pla t z  aus 

z u  s eh en .

Z um Abs ch lus s  d e s  Go t t e s d iens t e s  w erd en  Tü t en  mi t  Saa t gu t  v er t e i l t , 

an  d enen  j ew ei l s  e in  Papie r s t re i f en  mi t  au fge s chr iebenem b ib l i s chem 

Ver s  gehe f t e t  i s t .  Mö gl i che  Ver s e  mi t  Be z ug  z um Go t t e s d iens t  s ind  in 

d en  Für b i t t en  o d er  d en  v er w end e t en  b ib l i s chen  Te x t en  z u  f ind en .

Lied

»In der Mitte der Nacht« (EH 286) oder »Gott gab uns Atem, damit wir 

leben« (GL 468)

Liturg ische Erö f fnung

Wir feiern

im Namen Gottes, uns Vater und Mutter,

im Namen Jesu Christi, uns Bruder und Freund,

im Namen der Geistkraft, uns Trösterin und Begleiterin.

B eg r üßung

Herzlich willkommen zur Wort-Gottes-Feier. Gottes Wort ist uns vor 

allem aus den Lesungen der Bibel vertraut. Das heutige Evangelium 

handelt vom Wort Gottes, das – im Bild des Gleichnisses gesprochen – 

aufgenommen werden kann wie Samen, der in guten Boden gesät ist. 
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14 Thema: Gottes Wort entdecken

Gottes Wort kann uns überall begleiten – hier wie auch in unserem All-

tag.

Eins tieg

Das  L i ch t  im Raum/in  d er  K i r che  wird  e t was  ged imm t .  E ine  Frau  geh t 

mi t  e iner  Tas chenlamp e/  e inem S che inw er f e r  dur ch  d en  Raum,  r i ch t e t 

d en  L i ch tkege l  au f  un t er s ch ied l i che  Gegens t änd e  und  komm en t ie r t . 

Ev t l .  as s i s t i e r t  e ine  w e i t e re  Per s on .

Schauen Sie sich in der Kirche einmal bewusst um! – Entdecken wir 

gemeinsam das Wort Gottes in unserer Kirche!

Sp o t  au f  Amb o:

Von dort wird das Wort Gottes gelesen. Der Ambo ist der Tisch des 

Wortes.

Die  Bibe l  am Amb o wird  ev t l .  v on  e iner  w e i t e ren  Per s on  ho chgehal t en . 

Sp o t  au f  Bibe l :

Die Bibel – das Wort Gottes – liegt dort. Das biblische Wort Gottes hö-

ren wir an jedem Sonntag, ja, in jedem Gottesdienst. »Wort des lebendi-

gen Gottes« – so antworten wir am Ende der Lesung.

Sp o t  au f  K r eu z w eg:

Das Wort Gottes sehen wir in den Bildern des Kreuzweges. Im Mit- 

Beten des Kreuzwegs sind wir ganz anschaulich hineingenommen in 

die biblische Überlieferung vom Leidensweg Jesu, seinen Tod bis zur 

Grablegung seines Leichnams und der manchmal schon angedeuteten 

Auferstehung.

(Ev t l .  Te x t  d en  t a t s äch l i chen  Dar s t e l lungen  am End e  d e s  be s chr iebe-

nen  K r eu z w egs  anpas s en . )

Sp o t  au f  Mar iens t a t ue/Mar ienbi ld :

Maria hat, was sie vom Boten Gottes zu ihrer Mutterschaft vernahm, in 

sich aufgenommen, es im Herzen erwogen und hat ihr entschiedenes Ja 

zu Gott auf ihrem Lebensweg gesprochen. Sie war Prophetin des Wortes 

Gottes, wie es eindrücklich in ihrem Magnifikat (Lk 1,45–55) sichtbar 
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Thema: Gottes Wort entdecken 15

wird. Maria bewahrte auch die Worte Jesu in ihrem Herzen – darin kann 

sie uns Vorbild sein.

(Ev t l .  au f  S chu t z pa tr on/ in  d er  K i r che  o d er  and ere  b ib l i s che  o d er  He i -

l igen-Dar s t e l lungen  l euch t en  und  e r läu t er n ,  wie s o  s i ch  dar in  Go t t e s 

Wor t  bz w.  Bo t s cha f t  z e ig t . )

Sp o t  au f  brennend e  Ker z e :

Für was kann eine brennende Kerze stehen? – »Gottes Wort ist wie Licht 

in der Nacht, es hat Hoffnung und Zukunft gebracht; es gibt Trost, es 

gibt Halt in Bedrängnis, Not und Ängsten, ist wie ein Stern in der Dun-

kelheit« – so heißt es in einem bekannten Lied. Gottes Wort hilft uns 

und hält uns. Im Symbol der brennenden Kerze können wir spüren, wie 

tröstlich uns dieses Lied stimmt.

Hinf ühr ung

Wir haben uns auf eine kleine Entdeckungsreise gemacht. Vielleicht 

haben Sie gerade etwas Neues entdeckt oder auch wiederentdeckt in 

diesem Raum, weil es mit Licht angestrahlt wurde. Das Erleuchtete er-

hielt besondere Aufmerksamkeit. Sie konnten hinsehen, vielleicht mit 

neuem Interesse etwas Anderes entdecken. Jede neue Erkenntnis ist wie 

eine Kerze, die mit ihrem kleinen Schein einen großen dunklen Raum 

erhellt.

Mit dem Wort Gottes kann es uns ähnlich gehen. In den vertrauten 

biblischen Geschichten, die wir im Gottesdienst oder im Bibelkreis le-

sen, ist es manchmal nur ein Wort oder eine Redewendung, die uns 

aufhorchen lässt. Es kann ein neuer Gedanke sein, der uns beim Hören 

plötzlich kommt. Oder eine Gestimmtheit im Alltag, zu der uns ein 

biblischer Vers einfällt, der Kraft oder Trost gibt. Gottes Worte im Licht 

des eigenen Lebens zu hören, zu verstehen, neu zu entdecken oder 

wieder zu entdecken – dazu sind wir in jedem Gottesdienst und im All-

tag unseres Lebens eingeladen.
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